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Das füdliche Tanewufer geſäubert Alanow erobert
Wien 19 Juni Amtlich wird verlautbart den letzten erfolgloſen verluſtreichen Vorſtößen der Jtaliener Ruhe19 Juni 1915 ein die nur durch Plänkeleien und ſtellenweiſes Geſchützfeuer un

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz terbrochen iſt Ein geſtern Nachmittag wieder bei Plava an
Die galiziſche Schlacht dauert fort Jm Anſturm gegen zu geſetzter feindlicher Angriff wurde ſchon im Keime durch Geſchütz

z

ſa thängende ruſſiſche Verteidigungsſtellungen an und nörd feuer erſtickt
lich der Wereszyca erkäm pften die Truppen der ver Jm Tiroler Grenzgebiet wurden italieniſche Abteilungen
bündeten Armeen Stellung um S tellung Grodek und zie gegen die Gebirgsübergänge öſtlich des Faſſatales vorzugehen
Komarno ſind genommen An der Nordfront wurde das yerſuchten allenthalben abgewieſen Die erfolgloſen Angriffe auf
ſüdliche Tanew Ufer vom Feinde geſäubert Ulanow nach heftigen die Plateaus von Folgaria und Lavarone wurden vom Feinde ein
Känpfen beſetzt Südlich des oberen Zuieſtr ſchreitet der Angriff geſtellt Jn den wenigen erlöſten Ortſchaften des Grenzgebietes

Gr F 3 Di t P Jde rbündeten Truppen fort r e ſtJru ppe der Armee drangſalieren die Jtaliener die Bevölkerung durch Aushebhnung von
jer hat neue ſchwere rufſif Angriffe wieder Feiſeln und brutale Gewaltmaßregeln

b zurückgeſchlage Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Feldmarſchalleutnant

An der Jfonzofront und der Kärntner Grenze trat nach t n

Die dritte Schlacht bei Lemberg
Berlin 19 Juni Der Spezialkorreſpondent des Geſahr welche dei verzweifelten Defenſivverſuch der Ruffen im

Jtalieniſcher Kriegs ſchauplatz

Berl Tagebl im öſterreichiſch ungariſchen Kriegspreſſequartier Wereszyca Abſchnitt noch weniger ausſichtsvoll erſcheinen läßt
telegraphiert unterm 19 Jnni Die Rieſenſchlacht welche Auf den weſtlichen und nordöſtlichen Kampfabſchnitten erinnern

i i i n W J L L s 4 r 8 S5onTagen im Gange iſt kann man heutzutage wo unſere und deutſche entſcheidenden Unterſchiede daß unſere vordringenden Truppen
Truppen an mehreren Punkten die letzten ruſſiſchen Vorſtellungen einem Feinde auf den Ferſen folgen dem ſie innerhalb 6 Wochen
der weiteren Verteidigungs linie Lembergs durch über eine halbe Million Verluſte verurſachten und dem es keine
brochen haben mit dem Namen der dritten Schlacht bei Lem Slunde gelang ſich im Rückzuge von dem mit unerbitterlicher
berg bezeichnet werden Jn der erſten Schlacht bei Lemberg konn Energie feſthaltenden Feinde losznulöſen
ten wir bekannterweiſe der rieſigen ruſſiſchen Uebermacht gegen W T Berlin 19 Juni Die B Z a meldetüber die eigentliche Verteidigungslinie unmittelbar im Raume von aus dem Kriegspreſſequartier Die 4 Armee un er dem Befehl

Lemberg nicht halten Heute ſind die Ruſſen in dem Abſchnitt des Erzherzogs Joſeph Ferdinand hat das ganze rechte San
ſüdwenlich von Lemberg in weit gefährlicherer Weiſe bedroht als Ufer bis zum Tanewabſchnitt vom Feinde völig geſänbert
es nſere damals Lemberg verteidigenden Kräfte waren Das und überdies das ſüdlich vorſpringende ruſſiſche Gebiet in Neſitz
gie ſtige Vordringen der von Mackenſen befehſigten deut genommen An der Dnufjeſtrfront wurden die Ruſſen an dem S zen
ſie d öſterreichiſchungariſchen Truppen gegen die Ruſſen be übergang nächſt der Wereszycamündung bei Lytinia hinte n
dentet von Nordweſten her die Gefahr des Aufrollens des ruſ Dnujeſtr zurückgeworfen Die Kämpfe der Armeen Linſing rd

S ſiſchen ZJentrums Der Umſtand daß zur ſelben Zeit die Ruſſen Pflauzer Baltin eutlang den ruſſiſchen Dnujfeſtrſtellungen
auch am Sanwinkel zum Rückzug gezwungen ſind ift eine weitere dauern an

Kabinettskriſe in Rußland Als Vorwar wird dazu der angebliche Verrat eines Griechen ge
nommen de die in Athen bekannten engliſch franzöſiſchen Nnu

zw T Petersburg 19 Juni Der Miniſter des griffspläne gegen die Dardanellen den Türken miigeteilt
Zunern Maklakow iſt zur ückgetreten Er bleibt Mit r et Die au rn h feſt r engtglied des Reichstages und Hofmeiſter Anſtelle Maklakows iſt der l Vuſtea en wer e v Mengen vie la Aas re
Ehe der Verwaltung des Reichsgeſtütsweſens Schtſcherbatow zum fortwährenden Beſchimpfungen und Mißhandlungen ausgeſetzt ſind

Berweſer des Miniſteriums des Jnnern ernant worden Miniſterkonferenz in Wien 4
Der Druck auf die Balkanftaaten Wien 19 Juni Keſtern hat unter dem VTorſit des

Wer Miniſter des Aeußern Baron Burian eine gemeinſame WirniLugano 19 Juni Die Tribung meldet aus ſterkonſerenz in Wien ſtattgefunden Jn der Konferenz wurden
Kairs Die Engländer werden die ägyptiſche Verwaltung von allen mehrere mit dem Krieg zuſammenhängende wirtſchaftliche und
Griechen ſäubern wenn Griechenland nicht zu Kreuze kriecht finanzielle Fragen einer eingehenden Eröterung unterzogen
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